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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TTC Nimburg II : TTV March II 
Dienstag, 20.09.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC Nimburg II

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Nimburg II in der Herren Kreisliga B Gruppe 2
gegen den TTV March II durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde im Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Hügle und Schienle errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Mick / Wiedemann ihren Gegnern
Otocki / Meier beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten wenig später Hügle / Heidenreich gegen
Somsedik / Ehret verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Recht kurzen Prozess
machten indes Schienle / Brozio beim 11:3, 12:10, 11:5 mit Hofmayer / Klott. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fritz Mick gelang es derweil
Manuel Otocki zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Mick endete. Nichts auszurichten hatte wiederum daraufhin
Dèsirèe Wiedemann beim 10:12, 5:11, 8:11 gegen Jan Somsedik, obwohl die beiden auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Anschließend ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit
nur einem Satzverlust ging Dieter Hügle gegen Jürgen Meier durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Martin Schienle war in der Partie gegen Martin Ehret nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Die richtige Taktik hatte Bettina Brozio beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Marita Klott von Beginn an. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Wolfgang
Heidenreich und Matthias Hofmayer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des
TTC Nimburg II und TTV March II in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fritz
Mick, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jan Somsedik verlor. Das musste man
neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Dèsirèe Wiedemann verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Manuel Otocki. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch indessen Dieter
Hügle beim 3:0 mit Martin Ehret. Das war ein souveräner Sieg. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Schienle letztlich parat, um Jürgen Meier zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bettina Brozio konnte am Nachbartisch einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Matthias Hofmayer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Nimburg II nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der TTV March II vor dem nächsten Spiel, das am 26.09.2022 gegen den TTC Blau-Weiss Freiburg
V ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Nimburg II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.09.2022 gegen den SV Kirchzarten II.

 Statistik:
 TTC Nimburg II
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Doppel: Mick / Wiedemann 1:0, Hügle / Heidenreich 0:1, Schienle / Brozio 1:0 
Einzel: F. Mick 1:1, D. Wiedemann 0:2, D. Hügle 2:0, M. Schienle 2:0, B. Brozio 2:0, W. Heidenreich
0:1 

 TTV March II
Doppel: Somsedik / Ehret 1:0, Otocki / Meier 0:1, Hofmayer / Klott 0:1 
Einzel: J. Somsedik 2:0, M. Otocki 1:1, M. Ehret 0:2, J. Meier 0:2, M. Hofmayer 1:1, M. Klott 0:1


